
Die Schüler der Klassen 1 bis 4 bei ihrem Auftritt nach der Schulbefreiung. Mehr zur Duchtlinger Fasnacht auf Seite 4.
Bild: NZ Bodensprenger Duchtlingen
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■ Fr 27.02.2026 Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den
Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen,
Tel: 07731/9315-61, www.mzvhegau.de

Abfuhrtermine

Fr. 17.10.
■ Flora-Apotheke Radolfzell, Brühlstr.2
Fr 20.02.
■ Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, Schloßstr. 40

Sa 21.02.
■ Mauritius-Apotheke Eigeltingen, Hauptstr. 35
So 22.02.
■ Sonnen-Apotheke Radolfzell, Hegaustr. 21

Mo 23.02.
■ Bahnhof-Apotheke Gottmadingen, Poststr. 2
Die 24.02.
■ Apotheke im Cano Singen, Bahnhofstr. 25
Mi 25.02.
■ Apotheke am Berliner Platz Singen, Überlinger Str. 4
Do 26.02.
■ Apotheke Dr. Braun Stockach, Bahnhofstr. 8
Fr. 27.02.
■ Marien Apotheke Singen, Rielasinger Str. 172

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon 0800/002283

Apothekennotdienst

25. Februar 2026
■ 75 Jahre: Renate Springmann, Plörenstr. 1, Hilzingen
■ 70 Jahre: Marion Liebl, Hauptstr. 15, Hilzingen

Unsere Jubilare

Bekanntmachung Hilzingen, 13.02.2026

Einladung
Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, 24. Februar 2026, um 19 Uhr,
im Rathaus Ratssaal, Hauptstraße 36, 78247 Hilzingen,

laden wir die Öffentlichkeit hiermit ein.

Tagesordnung

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorlage und Genehmigung der Niederschrift über die

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.012026
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates am 20.01.2026
4. Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Solar-

park Dachsmiete“, Gemarkung Hilzingen
- Billigung der Abwägung der in der frühzeitigen

Beteiligung der Behörden und der Träger öf-
fentlicher Belange eingegangenen Stellung-
nahmen

- Vorstellung und Billigung des Bebauungsplan-
entwurfs vom 24.02.2026

- Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

5. 8. Änderung des Flächennutzungsplans „Solarpark
Dachsmiete“

- Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzei-
tigen Beteiligung

- Vorstellung und Billigung des Planentwurfs der
Flächennutzungsplanänderung vom 29.Januar
2026

- Beschluss über die Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
§ 4 Abs. 2 BauGB

6. Vorkaufsrecht gem. § 29 WG-BW
Gewässerrandstreifen auf Flst.-Nr. 11062, Kanalstraße,
Landwirtschaftsfläche, Gemarkung Hilzingen

7. Eigenbetrieb Wasserversorgung
- Jahresabschluss 2023

8. Eigenbetrieb Breitbandversorgung
- Jahresabschluss 2023

9. Bekanntgaben der Verwaltung
10. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte
11. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen
Holger Mayer
Bürgermeister

Dagmar Egger Quartett
Katholische Frauengemeinschaft lädt ein

Hilzingen. Mit dem Dagmar
Egger Quartett sind vier hoch-
karätige Musiker, Damar Eg-
ger Gesang, Lothar Binder Gui-
tar, Thomas Schwabe Piano
und Volker Wagner in Hilzin-
gens Kirchenkeller zu Gast.
Musikalisch bewegt sich die
Band zwischen Jazz, Main-
stream, Balladen, Blues und
Eigenkompositionen. Dabei
verleihen die Musiker mit raf-
finierten und außergewöhnli-
chen Arrangements jedem
Song einen ganz eigenen
Charme. Gekrönt durch die
warme Altstimme von Dag-
mar Egger, die mal kraftvoll,
mal hauchzart, dann wieder
voller Emotionen das Klang-
bild auf eine ganz besondere
Art und Weise färbt und dazu
noch mit ihrer charmant- hu-
morvollen Art durch das Pro-
gramm führt. Zu hören, sehen

und erleben ist dies am Sams-
tag, 14. März, um 20 Uhr. Auch
für das leibliche Wohl ist wie-
der bestens gesorgt. Der Kar-
tenvorverkauf hierfür ist am
Samstag, 21. Februar, von
10:30 bis 12 Uhr im Kirchenkel-
ler. Der Eintritt beträgt 20
Euro.



Büro Gottmadingen
Julian Bessler
Bezirksleiter Immobilien
Telefon +49 7731 40148812
julian.bessler@lbs-sw.de

Ihr Immobilienmakler.
LBS Immobilien GmbH Südwest

Sie wollen Verkaufen?

Holger Mayer gibt
über Fasnacht Schlüssel ab

Wetter zwang die Narren bei der Übergabe in den Kirchenkeller

Regen und Sturm konnten
die Närrinnen und Narren
nicht davon abhalten, den
traditionellen Rathaussturm
am Schmutzigen Dunnschtig
durchzuziehen und die
Macht zu übernehmen. Die
Veranstaltung wurde kurzer-
hand in den Kirchenkeller
verlegt, so dass alle Anwe-
senden trockenen Fußes
dem humorvollen Schlagab-
tausch zwischen Bürgermei-
ster und Narrenverein lau-
schen konnten. Hauptthe-
men waren unter anderem
die vielen Baustellen im
Kernort mit den lästigen Um-
leitungen und das Tauben-
haus.

Hilzingen. Im voll besetzten
Kirchenkeller konnte die Vor-
ständin des Narrenvereins
Pfiffikus, Kathrin Graf, viele
Zuschauerinnen und Zu-
schauer begrüßen, die alle
närrisch gekleidet und gut ge-
launt mitmachten. Unterstüt-
zung bekam sie nicht nur von
ihren Narrenvereinsmitglie-
dern, sondern auch von der
Narrenmusik, die wie jedes
Jahr gute Stimmung verbrei-
tete. In ihrer Begrüßungsrede
verglich sie den Bürgermeis-
ter „seit nahezu sechs Jahren
schon, einem Tausendsassa
auf dem Thron“, dessen Lä-
cheln scheints angeboren sei
und als Medienstar im Wo-
chenblatt und Südkurier stets
gute Präsenz zeige. Holger
Mayer nahm dieses Lob be-
geistert entgegen und bestä-
tigte gerne, dass Kathrin, die
ihn endlich auch einmal zu
Wort kommen lasse, sein Po-
tential erkannt und seine
Kompetenzen vollzählig ge-
nannt habe. Mit den Worten
„Jetzt habt ihr mich in aller
Pracht gesehen, no könne mir
glei auf den Dorfplatz zum fei-
ern gehen“, wollte er sich ge-
schickt der anschließenden
närrischen Anklage entziehen.
Aber das ließ Narrenchefin
Kathrin natürlich nicht zu und
zählte die Narrenfiguren der
Hilzinger Fasnet auf, die nach
der Absetzung des Schultes

bereit seien „die Fasnet und
vor allen Dingen, unser Dorf
voran zu bringen.“ So startete
Kathrin Graf mit der Mängel-
liste in gesungener Form, wo-
bei der Bürgermeister rein zu-
fällig sein Akkordeon dabei
hatte und auch auf die musi-
kalische Begleitung durch die
bunt zusammengewürfelte
Narrenmusik Verlass war. Auf
die Frage, warum es bei den
vielen Baustellen für einen
Spatenstich gut zehn, zwölf
Personen brauche, antworte-
te der Bürgermeister prompt,
dass ein Spatenstich nicht so
banal sei und es viel Fachper-
sonal bedürfe. Doch wenn
dann alle versammelt seien,
gehe es dann relativ schnell:
„Beim Umtrunk sind alle mit
Eifer dabei: wenn nur scho
mol g’esse isch, g’schafft isch
denn glei.“ Für ein weiteres
Übel, nämlich die Hundehäuf-
chen, hatten die Narren eine
Lösung parat: „Des muss mer
bekämpfe, mit Wucht und mit
Macht, so wird jetzt per Video
s´Gschiss überwacht!“ Diese
Idee nahm der Schultes gleich
auf und kündigte für die
Mehrkosten der Videoüber-
wachung eine Erhöhung der
Hundesteuer an. Für die Be-
messung der Steuerhöhe ver-
donnerte er den Verein zur
Mithilfe: „Bis zum Aschermitt-

woch isch des euer Ziel, die
Haufe sortiere - nach Farb’
und wieviel.“ Auf das „Gejam-
mer“ über die vielen Umlei-
tungen und die dadurch ver-
bundenen längeren Anfahrts-
wege, beispielsweise vom
Schwimmbad bis zur Hegau-
Halle, konterte der Bürger-
meister: „Do muss mer halt au
mol de A…(s’Gesäß) zamme-
klemme, und für die paar Mo-
nat die Umleitung nem-
me.“Zum Schluss kam noch
das Thema „Taubenhaus“ zur
Sprache und dass die Tauben
„flieged und kacked, vermeh-
red sich toll, und ihre Neschter
sind immer randvoll!“ Der Ein-
wand des Bürgermeisters,
dass das Häusle - sein ganzer
Stolz - doch so schön wär,
schmetterte Kathrin Graf ab,
dass „doch nie eine Taube, ja
das ist wahr, jemals im Hilzin-
ger Taubenhaus war!“ Sie
schlug zur Betreuung der Vö-
gel und des Taubenhauses
den „Top-Allzweck-Mann“ vor
und überreichte symbolisch
einen Stab mit Vogelnest: „Als
Zeichen der Macht über ver-
lor´ne Eier, reiche ich nun die-
sen Stab Holger Mayer!“ Nach
dem gereimten Schlagab-
tausch musste Bürgermeister
„Holger der Erste“ letztendlich
doch seinen Rathausschlüssel
bis Aschermittwoch abgeben.

Entmachteter Bürgermeister Holger Mayer (mit Taubennest), Pfiffikus
Dominik Riede, Narrenchefin Kathrin Graf und Narrenpolizei Axel Dietrich
am Schmutzigen Dunnschtig im Kirchenkeller.

Bild: Gemeindeverwaltung

SV Binningen
Wintersporttag
Binningen. Am Samstag, 7.
März, führt der SV Binningen
wieder einen Wintersporttag
durch. Wie im vergangenen
Jahr wird die Fahrt mit dem
Reisebus ins Skigebiet rund
um den Sonnenkopf am Arl-
berg führen. Die Abfahrt ist
um 5 Uhr an der Hohenstof-
felhalle in Binningen geplant.
Damit allen Beteiligten noch
genügend Zeit für einen zünf-
tigen Après-Ski Besuch in der
berüchtigten Kelo-Bar bleibt,
ist die Rückfahrt auf 19 Uhr
geplant. Ankunft in Binningen
wird dann gegen 21:30 Uhr er-
folgen. Aktuell sind noch Plät-
ze im Bus frei, Anmeldungen
nimmt Elmar Maus unter
WhatsApp 0171 8618261 oder
E-Mail elmarmaus@icloud
.com gerne entgegen. Gäste
aus den umliegenden Ge-
meinden sind natürlich herz-
lich willkommen.

Naturfreunde
Gottmadingen
Neue Gruppe

Hegau. Die Naturfreunde
Gottmadingen laden herzlich
zum ersten Treffen der neuen
Gruppe „Bergsportfreunde“
am Freitag, 20. Februar, um 19
Uhr ein. Bei einem geselligen
Abend im Gasthof Kranz steht
ein spannender Bergfilm auf
dem Programm. Treffpunkt
ist der Tagungsraum im ers-
ten Obergeschoss. Gerne
heißt der Verein alle willkom-
men, die Lust auf Berge, Natur
und gute Gesellschaft haben.
Eine schöne Gelegenheit die
Naturfreunde in entspannter
Runde kennenzulernen.
Rückfragen und Infos gibt es
bei Louisa Hirling, Tel.+49 159
08468036.
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Dorffasnet bei den
Bodensprengern in Duchtlingen

Bei Kutteln und Linsen mit Spätzle und viel Narretei
wurde die fünfte Jahreszeit in Duchtlingen gefeiert

Duchtlingen. Traditionell
wurde der Schmutzige
Dunschtig um 6 Uhr mor-
gens mit dem Wecken
durchs Dorf gestartet. Da-
nach traf man sich zum le-
ckeren Frühstück in der
Turnhalle. Um 9:30 Uhr zo-
gen die Bodensprenger
dann Richtung Kindergar-
ten um die Kinder dort zu
befreien.
Im Anschluss wurden dann
die Kinder in der Grund-
schule abgeholt. Die Schü-
ler der Klassen 1 bis 4 prä-
sentierten dann in der
Turnhalle stolz ihre einstu-
dierten Lieder. Bei Kutteln
und Linsen mit Spätzle
stärkten sich die Närrinnen
und Narren über Mittag,
um dann wieder zum Nar-
renbaum Umzug aufzubre-
chen. Die Holzer stellten
gekonnt den Narrenbaum,
musikalisch umrahmt
durch die spontan zusam-
mengefundene Duchtlin-
ger Narrenmusik. Nach
dem Narrenbaumstellen
wurde die neue Holzerbar
in der Turnhalle eröffnet,
welche bis in die späten
Abendstunden gut besucht
war.
Der Hemglonkerumzug am
Abend wurde wetterbe-
dingt in die Halle verlegt, in
der anschließend beim
Hemdglonkerball der
Abend mit guter Stimmung
seinen Ausklang fand. Am
Fasnet Sunntig trafen sich
die Bodensprenger dann
wieder abends, nach der
Teilnahme am Umzug in
Hilzingen, in der Duchtlin-
ger Halle zum traditionel-
len Hördöpfelessen. An die-
sem Abend konnten auch
einige verdiente Mitglieder
durch Zeremonienmeiste-
rin Vanessa Butsch geehrt
werden.
Den Stupfer Orden beka-
men David und Sascha
Rietschle, Isabella Herz und
Noah Kühnle. Den Jungnar-
renorden bekamen Sina

Hägele und Pirmin Allwei-
ler. Esther Keogh bekam
den Bodensprengerorden
für 20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft. Auch Landvög-
tin Ulrike Wiese fand an
diesem Abend den Weg
nach Duchtlingen, um fol-
gende Orden der Narren-
vereinigung Hegau-Boden-
see zu verleihen.
Den Verdienstorden in Sil-
ber bekamen Tatjana Wald-
vogel und Monika Schoch.
Den Verdienstorden in Gold
bekamen Priska Graf und
Ute Kühnle überreicht. Ein
besonderer Dank galt an
diesem Abend auch Arnold
Graf, der die Bank des Bo-
densprenger Stammtisches
in kürzester Zeit neu ge-
baut hat.
Der Abend nahm mit guter
Stimmung einen schönen
Ausklang.

Die Duchtlinger Holzer beim Narrenbaumstellen.
Bilder: NZ Bodensprenger Duchtlingen

Ehrungen bei den Bodensprengern: Hintere Reihe (von links) Vanessa Butsch, Ute Kühnle, Priska Graf, Monika
Schoch, Tatjana Waldvogel, Sina Hägele, Pirmin Allweiler, Esther Keogh, Landvögtin Ulrike Wiese, Lukas Graf. Vor-
dere Reihe: (von links) Isabella Herz, Sascha Rietschle, David Rietschle, Noah Kühnle.



„So ein Zirkus“
Frauenfasnacht begeisterte das Publikum

Weiterdingen. Unter dem
Motto „So ein Zirkus“ lud die
Frauengemeinschaft Weiter-
dingen zur Frauenfasnacht
ein und verwandelte den Saal
in eine fröhliche Manege vol-
ler Humor, Musik und Ge-
meinschaft. Der Saal war bis
auf den letzten Platz gefüllt
und die Gäste wurden sowohl
kulinarisch als auch mit ei-
nem abwechslungsreichen
Bühnenprogramm verwöhnt.
Mit einer farbenfrohen
Clown-Parade zog die Vor-
standschaft der Frauenge-
meinschaft in den Saal ein
und eröffnete schwungvoll
den Abend. Bereits der erste
Programmpunkt sorgte für
ausgelassene Stimmung und
stimmte das Publikum auf ei-
nen kurzweiligen Fasnachts-
abend ein. Große Heiterkeit
löste der Auftritt „Ohne Wor-
te“ aus, bei dem zwei Clowns
das Publikum ausschließlich
mit Plakaten begrüßten und
dabei kein einziges Wort spra-
chen. Auch die Darbietung
„Die Seiltänzerin“ blieb vielen
in Erinnerung. Statt mutig auf
das von vier kräftigen Helfern
gehaltene Seil zu steigen, ent-
schied sich die Künstlerin
kurzerhand dafür, lieber Wä-
sche aufzuhängen und brach-
te damit den Saal zum La-
chen. Ein weiterer Höhepunkt
war der fantasievoll insze-
nierte Flohzirkus. Die entflo-
henen Flöhe verteilten sich
scheinbar im Publikum, wäh-
rend sogar mitgebrachte
Exemplare zum Vorschein ka-
men. Nur die drei Star-Flöhe
blieben unauffindbar. Beson-
ders aufmerksam verfolgt
wurde auch der Auftritt der
Haushälterin Agnes von Pfar-
rer Fischer, die aus dem Näh-
kästchen plauderte und er-
zählte, wie sich der neue Pfar-
rer in kürzester Zeit bei so ei-
nigen Dorfbewohnern beliebt
gemacht hat. Mit viel Lokal-
kolorit und Humor sorgte zu-
dem der Beichtstuhlzirkus für
zahlreiche Lacher, als die Or-
ganistin dem Dompräpendar
Thorsten Gompper so man-
ches Geheimnis offenbarte,
wobei sie offenbar eher für
andere als für sich selbst

beichtete. Den musikalischen
Rahmen des Abends bildeten
gemeinsame Lieder und das
abschließende Lied Theater,
das gesanglich und tänzerisch
eindrucksvoll dargeboten
wurde.
Weitere Sketche nahmen mit
viel Witz den Alltag im Warte-
zimmer, im Altersheim, im
Pfarrbüro der Gesamtge-
meinde Hilzingen sowie beim
Kaffeekränzchen aufs Korn
und zeigten die große Band-
breite des Programms. Die Or-
ganisation des Abends lag in
den Händen der Vorstand-
schaft der Frauengemein-
schaft. Unterstützt wurde sie
von fleißigen Helferinnen bei
der Bewirtung sowie von vie-
len freiwilligen Mitwirkenden
aus der Frauengemeinschaft
und der Dorfgemeinschaft,
die das Bühnenprogramm ge-
stalteten. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen Beteiligten,
die diesen Abend möglich ge-
macht haben: Mitwirkende
und Helferinnen waren Heike
Lammer, Uli Heine, Eva Mika,
Sabine Schöttke, Kerstin
Küchler, Carmen Leiber, Jo-
hanna Storz, Pfarrer Michael
Fischer, Pfarrer Thorsten
Gompper, Ulrike Lohrer, Elena
Sturm, Sonja Schmieder, Ulri-
ke Mayer, Paula Schäfer, Rita
Lohoff, Renate Kellmayer,
Monika Britsch, Angelika Wöl-
ki, Trudel Landthaler, Ulrike

Maus, Karola Dreher, Vroni
Maier, Doris Dreher, Anita
Maus, Sigrid Beschle, Andrea
Langnau, Gisela Riedinger.
Und natürlich auch die vielen
fleißigen Männer im Hinter-
grund. Die Frauenfasnacht

zeigte eindrucksvoll, wie viel
Kreativität, Humor und Ge-
meinschaftssinn in der Frau-
engemeinschaft steckt und
machte Lust auf weitere Ver-
anstaltungen und Begegnun-
gen.

Viel Humor und Spaß präsentierte die Frauengemeinschaft Weiterdingen auf der Bühne.

Die Stimmung im Saal war gut, es wurde gefeiert und geschunkelt.
Bilder Frauengemeinschaft Weiterdingen
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Wahlbekanntmachung

1. Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg statt.
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)
01 Kernort Hilzingen Hegauhalle Hilzingen Foyer, Sportgelände 8, Hilzingen
02 Kernort Hilzingen Schule Hilzingen Foyer, Hauptstr. 53, Hilzingen
03 Kernort Hilzingen Evangelisches Gemeindezentrum Hilzingen,

Hanfgarten 10, Hilzingen
04 Kernort Hilzingen Schule Hilzingen EG Aula, Hauptstr. 53, Hilzingen
05 Ortsteil Duchtlingen Turnhalle Duchtlingen, Hegaustr. 11, Hilzingen-Duchtlingen
06 Ortsteil Schlatt am Randen Alpenblickhalle, Zollstr. 2, Hilzingen-Schlatt am Randen
07 Ortsteil Weiterdingen Wiesentalhalle, Wiesentalstr. 10, Hilzingen-Weiterdingen
08 Ortsteil Binningen Hohenstoffelhalle, Hinter dem Schlossgarten 2,

Hilzingen-Binningen
09 Ortsteil Riedheim Burghalle, Burgstr. 6b, Hilzingen-Riedheim

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01. bis 15.02.2026 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14.00 Uhr im Rathaus Hilzingen zusammen:
Briefwahl I: Rathaus EG Bürgerbüro Zimmer 14
Briefwahl II: Rathaus 1. Obergeschoss Zimmer 28
Briefwahl III: Rathaus 2. Obergeschoss Trauzimmer
Briefwahl IV: Rathaus Dachgeschoss Büro Integration

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen
ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Listenbewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem be-
sonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Öffentliche Bekanntmachung



6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf
die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag
sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern
6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz
2 des Landtagswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Ort, Datum
Hilzingen, 16.02.2026

Die Gemeindebehörde

Holger Mayer, Bürgermeister

Landtagswahl 2026

Am 8. März 2026 finden in Baden-Württemberg die Landtagswahlen statt.
Sofern Sie Briefwahlunterlagen beantragen möchten, haben Sie folgende Möglichkeiten:

1. Wahlberechtigte können ihren Wahlscheinantrag einfach und schnell mit dem Mobilgerät über den QR-Code auf der
Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Ge-
burtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse.

2. Wahlberechtigte übermitteln den Wahlscheinantrag in elektronischer Form per E-Mail oder per Internet.
Die Anträge per Internet können über die Homepage der Gemeinde Hilzingen (www.hilzingen.de) beantragt werden.
Dort ist unter der Rubrik Landtagswahl „Wahlscheinantrag bequem per Internet“ ein Link eingerichtet, mit dem Sie on-
line ihre Briefwahlunterlagen beantragen können. Der Internet-Wahlscheinantrag ist bis zum 04.03.2026, 12 Uhr mög-
lich. Danach ist der Link deaktiviert.
Sofern Sie per E-Mail die Briefwahlunterlagen beantragen möchten, bittet die Gemeindeverwaltung, diese an folgende E-
Mail-Adresse zu senden: wahlen@hilzingen.de. Folgende Angaben muss jeder E-Mail-/Internetantrag enthalten:
- Name, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Antragstellerin bzw. des Antragstellers
- Wahlbezirksnummer - Diese ist der Wahlbenachrichtigung zu entnehmen, die jede/jeder Wahlberechtigte erhält, der/

die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist.
- Wählernummer- Auch die Wählernummer ist der Wahlbenachrichtigung zu entnehmen.

3. Wahlberechtigte senden die ausgefüllte und unterschriebene Wahlbenachrichtigung in einem frankierten Briefum-
schlag an das Wahlamt, Hauptstr. 36, 78247 Hilzingen, zurück. Gerne können Sie den ausgefüllten Wahlscheinantrag auch
in den Briefkasten des Rathauses einwerfen. Von der Gemeinde erhalten Wahlberechtigte dann umgehend die Brief-
wahlunterlagen zugeschickt.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt der Gemeinde Hilzingen, Hauptamtsleiter Markus
Wannenmacher, Tel. 07731 3809-22 oder Ursula Graf, Tel. 07731 3809-51.

Für die kommende Landtagswahl werden 4 Briefwahlbezirke eingerichtet, die alle im Rathaus Hilzingen, Hauptstr. 36, voraus-
sichtlich ab 14 Uhr, tagen:
■ Briefwahlausschuss I, Bürgerbüro, EG
■ Briefwahlausschuss II, 1. OG Zi 28
■ Briefwahlausschuss III, 2. OG Trauzimmer
■ Briefwahlausschuss IV, DG Büro Integration

Weitere Information finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Hilzingen www.hilzingen.de.
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Hilzingen fest in
der Hand der Goldgräber

„Brücke der Freundschaft“ war funkelnd unterwegs

Hilzingen. Staubige Stiefel,
glitzernde Dellenhau-Nuggets
als Geldanlage und eine Stim-
mung wie beim großen Gold-
rausch: Unter dem Motto „Auf
in den Wilden (Süd-) Westen
verwandelte sich Hilzingen
am Schmutzige Dunschtig in
ein waschechtes Pionierdorf.
Mittendrin statt nur dabei: die
Original Hilzinger „Gold Grä-
ber“ Rita Fechtig und Monika
Hägele, die mit ihrer authenti-
schen Verkleidung und ihrer
mitreißenden Art für ein ech-
tes Highlight sorgten. Ihre
Wagen waren wieder beladen
mit verschiedensten schönen,
brauchbaren und notwendi-
gen Utensilien - von Gehäkel-
tem und Gestricktem bis hin
zu genähten und gebastelten
Schätzen. Mit vollem Einsatz
haben die beiden Fasnetma-
cherinnen ein Schürfrecht im

Dellenhau erworben und prä-
sentieren den diesjähriger
„Ein-Euro-Hit“ - den Original
Hilzinger Gold Schürflöffel.
Dieser Tag war wieder ein ab-
soluter Hauptgewinn und die
Stimmung war, ganz im Sinne
der „Gold Gräber“, glänzend.
Ein herzliches Dankeschön
galt den beiden Närrinnen als
„Gold Gräber“ und ihren treu-
en Unterstützern: den fleißi-
gen Handarbeiterinnen und
den Sponsoren und natürlich
den kaufwilligen und großzü-
gigen Närrinnen und Narren
in Hilzingen.
Der gesamte Verkaufserlös
geht wieder an die „Brücke der
Freundschaft“ die damit ver-
schiedene Schulen und Wai-
senkindertagesstätten in den
Partnerorten mit „Früh-
stückshilfe für Schüler“ unter-
stützt.

Rita Fechtig und Monika Hägele waren als „Gold Gräber“ unterwegs.
Bild: GrafDie 33. Baby- und Kinderkleiderbörse findet am 21. Februar von 9:30 bis 12

Uhr in der Binninger Hohenstoffelhalle statt. Auf Vorlage des Schwanger-
schaftsausweises werden Schwangere bereits um 9 Uhr eingelassen. Es
gibt keine Verkaufsnummern mehr für die Veranstaltung. Wichtige Infor-
mationen für die Verkäufer und Verkäuferinnen, die bereits eine Nummer
für die Veranstaltung erhalten haben: Die zu verkaufenden Artikel werden
am Freitag, 20. Februar, zwischen 14 und 16 Uhr in der Hohenstoffelhalle
abgegeben. Es ist auf die Vorgaben zu achten. Nach der Rücksortierung
kann die restliche Ware am Samstag, 21. Februar, von 17 bis 17:30 Uhr ab-
geholt werden. Gleichzeitig findet in der Kaffeestube der Halle am Sams-
tag von 9:30 bis 15 Uhr ein Charity-Café statt, dessen Erlös an die „Hegau-
Helden“ geht. Das Börsenteam freut sich auf viele Käufer und Gäste. Vom
Verkaufserlös der letzten Kleiderbörse konnten die Kinder des Kindergar-
ten Binningens mit einer neuen Tonie-Box und vielen Hörspiel- und Mu-
siktonies im Wert von 200 Euro glücklich gemacht werden. Zudem gehen
150 Euro an den Binninger Bürgerverein und 150 Euro an das „Children’s
Camp“ in Namibia. Bild: Baby- und Kinderkleiderbörse Binningen

GEMEINSAM 
UNTERSTÜTZT
WIR WOLLEN
WEITER HELFEN 

Epfelbießer spenden
Kinderklinik Hegau-Bodensee-

Klinikum Singen erhält 300 Euro
Weiterdingen. Der Narrenver-
ein Epfelbießer Weiterdingen
freut sich, mit einer Spende in
Höhe von 300 Euro die Kin-
derklinik des Hegau-Boden-
see-Klinikums Singen zu un-
terstützen. Die Spendensum-
me setzt sich wie folgt zusam-
men: Gemeinsam mit der Wei-
terdinger Bevölkerung haben
die Mitglieder des Vereins flei-
ßig Flaschenkorken gesam-
melt, die gegen einen Geldbe-
trag beim Müllabfuhr-Zweck-
verband abgegeben wurden.
Des Weiteren wurde, wie auch
schon im Vorjahr, ein Teil der
Garderobeneinnahmen der 31.
Heiteren Theatertage für den
guten Zweck reserviert. Wich-

tiger Hinweis: Die Korken-
sammlung geht weiter. Kor-
ken können auch in Zukunft
gerne bei Familie Storz im
Weidenbusch abgegeben wer-
den. Das Geld soll dazu beitra-
gen, den Aufenthalt der jun-
gen Patientinnen und Patien-
ten im Klinikum angenehmer
zu gestalten. Beispielsweise
durch die Unterstützung des
Klinikclowns, generelle An-
schaffungen und auch ver-
schiedene Aktivitäten für die
Kinder.
Der Narrenverein Epfelbießer
bedankte sich herzlich bei al-
len, die durch ihre Teilnahme
an den Aktionen diese Spende
ermöglicht haben.



„Kleine Abendsegler“
BUND-Kindergruppe ist unterwegs

Hegau. Beim nächsten Termin
der BUND-Kindergruppe
Gottmadingen will sie endlich
wieder komplett draußen sein
und sich dort auch ein biss-
chen bewegen. Vom Höhen-
freibad aus wollen sie in den
Gemeindewald in Richtung
der Hardtseen laufen und dort
gemeinsam auf Spurensuche
gehen. Daher widmet sich der
nächste Termin dem Thema:
Walddetektive - Auf den Spu-
ren der Wildtiere. Zunächst
will die Gruppe am Anfang un-
seres Weges draußen mit ein
paar Spielen und Übungen in
das Thema einsteigen. An-
schließend werden sie immer
weiter in Richtung Wald lau-
fen. Im Wald wollen sie einen
Perspektivwechsel wagen, die
Wege und Bäume mit neuen
Augen sehen. Auf einer spiele-
rischen Entdeckungstour ver-
suchen sie mehr über das ver-
steckte Leben der Wildtiere zu
erfahren.
Gerne darf man ein kleines
Vesper und etwas zum Trin-

ken mitbringen. Da sich die
Gruppe nur draußen bewegen
wird, wird wetterfeste und
warme Kleidung benötigt. Bei
Sturmwetter wird das Pro-
gramm gegebenenfalls ver-
schoben oder nach drinnen
verlegt. Das Treffen findet am
25. Februar von 16 bis 18 Uhr
am Parkplatz 1 des Höhenfrei-
bads an der Straße „Im Täs-
chen“ statt. Das Programm
endet dort auch.
Jeder, der vorbeikommen
möchte, ist herzlich willkom-
men! Eine Schnupperteilnah-
me kostet 4 Euro. Die Organi-
satoren bitten um eine An-
meldung bis spätestens zwei
Tage vor der Veranstaltung.
Kinder mit einem Abo betrifft
das nicht. Weitere Informatio-
nen sowie das Halbjahrespro-
gramm gibt es auf der Home-
page www.bund-hegau.de.
Kontakt erfolgt über das
BUND-Naturschutzzentrum
Westlicher Hegau, Erwin-Die-
trich-Str. 3, Gottmadingen,
Tel. 07731 977103.

Musikverein Schlatt am Randen
Förderverein des MV Schlatt am Randen

Jungmusiker MV Schlatt am Randen
Jahreshauptversammlungen

Am Freitag, 20. Februar, um 19:30 Uhr finden im Probelokal
des Musikvereins (Untergeschoß des ehemaligen Bürger-
hauses) die Jahreshauptversammlungen des Musikvereins
Schlatt a. R., des Fördervereins des MV Schlatt a. R. und der
Jungmusiker des MV Schlatt a. R. statt. Hierzu laden wir alle
Ehren-, Aktiv-, Passiv- und geehrten Mitglieder sowie Freun-
de und Gönner der Vereine recht herzlich ein.

Tagesordnung des „MV Schlatt a.R.“
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
4. Jahresbericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Probenbericht
8. Dirigentenbericht
9. Entlastung der Vorstandschaft

10. Bestellung Kassenprüfer
11. Neuwahlen

- 1. Vorsitzender
- 2. Vorsitzender
- Kassier
- Schriftführer
- aktiver Beisitzer
- passiver Beisitzer
12. Ehrungen, Verabschiedungen
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung des „Fördervereins des MV Schlatt a.R.“
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen - Beisitzer
8. Bestellung Kassenprüfer
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung der „Jungmusiker MV Schlatt a.R.“
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bestellung Kassenprüfer
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

WIR KÖNNEN KEINE  
GROSSEN DINGE VOLLBRINGEN –
NUR KLEINE, ABER DIE
MIT GROSSER LIEBE 

Ortschaftsrat Schlatt a.R.
Ortschaftsratssitzung

Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Schlatt a.R. am
Donnerstag, 5. März, um 20 Uhr im Probelokal des MV
Schlatt a.R. (Weidenbühlstrasse 6) in Schlatt am Randen la-
den wir Sie hiermit freundlich ein.

Tagesordnung

1. Fragemöglichkeit für EinwohnerInnen
2. Genehmigung der Niederschrift der nicht öffentlichen

OR-Sitzung 13.01.2026
3. Informationen / Beschlüsse aus den Sitzungen des Ge-

meinderates Hilzingen
4. Offene Punkte Liste
5. Solar Complex 2028
6. Antrag von Ortschaftsrätin Claudia von der Grün auf

Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat Schlatt am Randen
7. Nachrücken in den Ortschaftsrat Schlatt am Randen

nach Ausscheiden von Ortschaftsrätin Claudia von der
Grün am 05. März 2026

8. Verpflichtung von Ortschaftsrat Vallery Theiss
9. Fragmöglichkeit für OrtschaftsrätInnen

10. Fragemöglichkeit für EinwohnerInnen
11. Kultur- und Vereinsnachrichten

- 100 Jahre MV Schlatt am Randen

Ralf Seiterle, Ortsvorsteher Schlatt a.R.
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Ein Ort der Begegnung
Spenden-Übergabe im „Cafe zum Pfarrhaus“

Hilzingen. Das „Café zum
Pfarrhaus“-Team konnte am
8. Februar aus Anlass seines
dreijährigen Bestehens eine
Spende in Höhe von Euro 500
Euro an die Kassiererin des
Bürgerverein Binningen, Dag-
mar Hiestand, übergeben.
Neben Ortschaftsräten sowie
Mitgliedern des Bürgervereins
konnte auch Ortsvorsteher
Nico Merkt und Pfarrer Fi-
scher begrüßt werden.
Elisabeth Jäger vom „Cafe zum
Pfarrhaus“-Team erläuterte,
dass mit dieser Spende die
Dorfgemeinschaft in Binnin-
gen weiter gefördert werden
soll. Auslöser war das tolle Ju-
biläum „750-Jahre Binnin-
gen“, das in 2025 gefeiert wer-
den konnte. Hier durfte sich
auch die Kirche als Teil der
örtlichen Gemeinschaft prä-
sentieren.
Es war einfach beeindruckend,
wie aus vielen kleinen Schrit-
ten ein großes Ganzes ent-
stand. Beeindruckend, was
eine funktionierende Dorfge-
meinschaft zu leisten im Stan-
de ist, wenn sich jeder im Rah-
men seiner Möglichkeiten

einbringt. Diese örtliche Ent-
wicklung möchte auch das
„Cafe zum Pfarrhaus“-Team
unterstützen. In ihrer kurzen
Rede ging Elisabeth Jäger auf
die Geschichte des „Café zum
Pfarrhaus“ ein, das aus der
Idee heraus entstand, einen
Ort der Begegnung in Binnin-
gen für Jedermann zu schaf-
fen.
Dies war im Februar 2023.
Seither hat das Cafe jeden
zweiten Sonntag im Monat
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Dafür dankte sie den Helfern
des Cafés vor und hinter der
Theke, allen voran natürlich
Bettina Wittmer und Iris Cahn,
die das Team von Beginn an
unterstützten.
Das Team ist sich aber auch
darüber bewusst, dasses dies
alleine nicht geschafft hätten,
wenn sie die treuen Gäste so-
wie die vielen Kuchenspender
nicht immer so tatkräftig un-
terstützt hätten.
Das Team wünscht dem Bür-
gerverein weiterhin viele tolle
Momente bei seiner künftigen
Arbeit für die örtliche Ent-
wicklung.

Das Team des „Café zum Pfarrhaus“ überreichte die Spende in Höhe von
500 Euro an die Kassierern des Bürgervereins Binningen, Dagmar Hie-
stand. Bild: Café zum Pfarrhaus

Wie schon in den vergangenen Jahren organisierte die Langlaufabteilung
des Ski-Club Gottmadingen auch in diesem Winter ein Workshop-Wo-
chenende in Hittisau. Insgesamt 20 Teilnehmer - darunter 18 Langläufer
und zwei Alpin-Skifahrer - nutzten die guten Bedingungen zum Langlau-
fen in Balderschwang oder zum Skifahren auf den Pisten am Hochhäde-
rich. An drei Tagen hatten die Langläufer die Möglichkeit, entweder frei zu
laufen oder in leistungsorientierten Kursen unter der Anleitung von Wal-
ter Hägele wertvolle Tipps und Verbesserungsvorschläge zur Technik zu
erhalten. Die bewährte Gastwirtschaft im ehemaligen „Ochsen“ präsen-
tierte sich modernisiert unter dem neuen Namen OXA. Alle Teilnehmer
zeigten sich begeistert vom vielfältigen Frühstücksbuffet sowie vom sehr
guten Abendessen. In den kommenden Wochen hoffen die Langläufer auf
ausreichend Schnee im Schwarzwald und auf den nahe gelegenen Loipen
in der Schweiz. Interessierte können sich gerne bei Walter Hägele oder Ri-
chard Kupprion melden. Bei entsprechenden Schneeverhältnissen finden
samstags sowie auch donnerstags gemeinsame Ausfahrten statt.

Bild: Ski-Club Gottmadingen

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hegau
Pfarrei Herz Jesu
Pfarrbüro Hilzingen zuständig für St. Blasius Binningen, St.
Gallus Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St.
Laurentius Riedheim mit der Filialkirchengemeinde St.
Philippus & Jakobus Schlatt a. R. und St. Mauritius Weiterdin-
gen, Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen

MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Michael Knaus,
E-Mail: knaus@katholisch-hegau.de
Hauptbüro der Pfarrei: 07731-16903-00,
E-Mail: info@kath-singen.de
Pfarrer Michael Fischer (Kooperator) Tel. 07739/227, E-Mail:
fischer@kath-singen.de
Gemeindereferentin Barbara Götz, Tel.: 07731 8605-40,
E-Mail: goetz@kath-singen.de
Sekretärin: Elisabeth Brütsch, Bianca Moll
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr,
Dienstag, 11 bis 12 Uhr, Montagnachmittag, 14:30 bis 17:30
Uhr (in den Schulferien nachmittags geschlossen).
Tel. 07731 16710-0 / Fax: 07731-16710-29
E-Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de

Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 17:30 bis 19 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93 6925 1445 0005 6278 15

Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Telefon: 0 77 33 996 594-5660

Fax: 0 77 33 996 594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de



DPSG Hilzingen
Stammesversammlung

Am Donnerstag, 19. März, findet um 17:30 Uhr im Foyer der
Hegauhallen in Hilzingen die diesjährige Stammesver-
sammlung der DPSG Hilzingen statt. Hierzu laden wir alle ak-
tiven und passiven Mitglieder sowie alle Vereinsfreunde
herzlich ein.

Tagesordnung
■ Begrüßung
■ Bericht der Vorstandschaft
■ Berichte aus den Gruppen
■ Bericht des Kassierers
■ Bericht der Kassenprüfer
■ Entlastungen
■ Wahlen
■ Sonstiges

Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung sind bitte bis
spätestens Montag, 16. März, schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen. Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich DPSG
Stamm Alfred Delp Hilzingen.

Kostenlose Online-Gartenwoche im Februar 2026
Fachwissen zum naturnahen Gärtnern

Kostenlose Webinare des Verbands Wohneigentum vom
23. bis 27. Februar
Zum Start der Gartensaison bietet der Verband Wohnei-
gentum Interessierten fundierte Unterstützung an: Von
Montag, 23. Februar, bis Freitag, 27. Februar, lädt die Gar-
tenberatung des gemeinnützigen Verbands Wohneigen-
tums zur kostenlosen Online-Gartenwoche ein. In tägli-
chen Webinaren ab 18 Uhr vermitteln erfahrene Gartenbe-
raterinnen und -berater praxisnahes Wissen zu aktuellen
Gartenthemen - inklusive der Möglichkeit, live Fragen zu
stellen. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich:
www.verband-wohneigentum.de/bv/on235939

Im Fokus der ersten Online-Gartenwoche im Jahr 2026 ste-
hen sowohl klassische Gartenarbeiten wie der fachgerech-
te Gehölzschnitt als auch zukunftsorientierte Themen wie
naturnahes und insektenfreundliches Gärtnern. Die Webi-
nare richten sich an Einsteiger ebenso wie an erfahrene
Hobbygärtnerinnen und -gärtner.

Das Programm im Überblick

Montag, 23. Februar :
Schere schärfen und los geht’s: Obstgehölzschnitt
Live vor der Kamera wird Schritt für Schritt gezeigt, wie
Obstgehölze fachgerecht geschnitten werden. Ein Schwer-
punkt liegt auf dem Erziehungsschnitt junger Obstbäume
sowie auf dem Schnitt von Weinreben und Kiwipflanzen.
Ergänzend gibt es Hinweise zu geeigneten Werkzeugen
und optimalen Schnittzeitpunkten.

Dienstag, 24. Februar:
Insektenfreundliche Gärten - so geht’s: Das Webinar zeigt,
wie sich im eigenen Garten Lebensräume für Insekten und
andere heimische Tierarten schaffen lassen. Im Mittel-
punkt stehen leicht umsetzbare Strukturen und Maßnah-
men gegen das Insektensterben.

Mittwoch, 25. Februar :
Der pflegeleichte Garten: Vorgestellt werden Konzepte für
eine vorausschauende Gartenplanung und eine standort-
gerechte Pflanzenauswahl. Ziel ist ein naturnah gestalteter
Garten, der wenig Pflege erfordert und dennoch artenreich,
lebendig und attraktiv ist.

Donnerstag, 26. Februar:
Frühjahrsschnitt an Sträuchern: Thematisiert werden be-
währte Schnitttechniken für Zier- und Obststräucher, der
richtige Zeitpunkt für den Rückschnitt sowie typische Feh-
ler, die vermieden werden sollten - für gesundes Wachs-
tum und reiche Blüte.

Freitag, 27. Februar:
Der kinderfreundliche Garten: Der Fokus liegt auf der si-
cheren und naturnahen Gestaltung von Gärten für Kinder.
Behandelt werden geeignete Pflanzen, potenzielle Gefah-
renquellen sowie einfache Maßnahmen, um den Garten in
einen sicheren Erlebnisraum zu verwandeln.
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gemeinde@hilzingen.de. senden.

Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonnement:
Info Kommunal Verlags-GmbH, Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 0 77 33/99 65 94-56 60, Fax 0 77 33/99 65 94-56 90,
E-Mail: info@info-kommunal.de

Geschäftsführer: Tobias Gräser
Druck: Druckerei Konstanz GmbH

Kein Amtsblatt erhalten? Tel. 0 75 31 / 99 94 44 4 (Ortstarif)

Impressum

ÖPNV-Innerortstarif
Erhöhung der Ticketkosten zum 1. März 2026

Hilzingen. Der Gemeinderat
hat in seiner Sitzung am 14.
Oktober 2025 zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die
Erhöhung der Ticketkosten
im Rahmen des bestehen-
den Innerortstarifes von
bisher 1 Euro auf 1,50 Euro
beschlossen. Die VHB-Ta-

rifbestimmungen und so-
mit auch die neuen Ticket-
kosten wurden vom Land-
ratsamt Konstanz mit Wir-
kung zum 1. März ange-
passt. Die Gemeindever-
waltung bittet die Einwoh-
nerschaft um Kenntnis-
nahme und Beachtung.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirche

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen –
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr
Freitag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: Herr Michael Weber

KGR-Vorsitzende Hilzingen: Frau Bärbel Weigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 19.02.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Sonntag, 22.02.2026
10:30 Uhr Gottesdienst, Liturgieteam: Prädikant Bernhard
Barth / Musik: Dr. Wolfram Weber

Montag, 23.02.2026
09:00 Uhr Offener Treff für werdende Eltern, Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern bis circa drei Jahren

Dienstag, 24.02.2026
16:00 Uhr Kinder Jungschar für Alle Kinder im Grundschulal-
ter

Mittwoch, 25.02.2026
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 26.02.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Pfarrer M. Weber

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen - Offener Treff für werdende Eltern,
Eltern von Babys und Kleinkindern
Wann? Immer montags von 9 bis 11 Uhr, außer in den Schulfe-
rien
Nächster Termin: Montag, 23. Februar
Wo: Gemeindezentrum der evangelisches Gemeindezentrum
in Hilzingen, Hanfgarten 10
Für wen: werdende Eltern, Eltern von Babys und Kleinkindern
bis circa dreiJahre
Wer: Lisa Walz, Kindheitspädagogin (M.A.) und Mutter von vier
kleinen Kindern
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Homepage: www.kath-hilzingen.de
E-Mail: Offenertreff-hilzingen@web.de
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.

Taizégebet
Evangelische Paul-Gerhardt-Kirche am Sonntag, 1. März, 19
Uhr.

Bildungswerk Hilzingen - Impulse in der Fastenzeit mit
Kurzfilmen
2. und 9. März, jeweils 19:30 bis 21 Uhr, Evangelisches Gemein-
dezentrum, Hanfgarten 10, Hilzingen. Der Eintritt ist frei
Leitung: Elisabeth Brütsch und Pfarrer Michael Weber
Zu verschiedenen Lebens- und Glaubensfragen schauen wir
zusammen einen Kurzfilm an. Anschließend erhalten Sie Im-
pulse, die zur Diskussion in Kleingruppen anregen sollen.
Anmeldung: Elisabeth Brütsch,
Homepage: www.kath-hilzingen.de,Tel. 07731 12038,
E-Mail: bildungswerk@kath-hilzingen.de

Bildungswerk Singen
In Kooperation mit dem Bildungswerk Hilzingen
Auf den Spuren einer Liebesgeschichte mit Happy-End
Tagesfahrt nach Bad Säckingen
Im Rahmen des Scheffel-Jubiläumsjahrs besuchen wir die
Trompeterstadt Bad Säckingen und erkunden Leben und
Werk des damaligen Bestseller-Autors. Die Themenführung
Joseph Victor von Scheffel und sein „Trompeter von Säckin-
gen“ führt uns auf die Spuren der herzergreifenden Liebesge-
schichte des Trompeters Jung Werner und seiner Angebete-
ten, dem Freifräulein Margaretha von Schönau. Unsere kurz-
weilige Tour durch die Innenstadt wird angereichert mit Er-
zählungen zur Biographie des Dichters, über die Zeit seines
Wirkens in Säckingen und über seine Stellung und Bedeutung
in der Literaturgeschichte, garniert mit Vergnüglichem und
Anekdotischem. Nach der Mittagspause besuchen wir das
idyllisch im Park gelegene Schloss Schönau und besichtigen
dort auch die neu gestalteten Scheffelräume. Zwischen den
beiden Führungen bleibt genügend Zeit für ein gemütliches
Mittagessen oder einen kleinen Stadtbummel. Übrigens gibt’s
auf dem Münsterplatz einen Selfie-Sport mit dem berühmten
Kater Hiddigeigei. Er fragt sich noch heute: „Warum küssen
sich die Menschen?“. Den lernen wir ganz sicher kennen…
Leitung: Elisabeth Stecker

Samstag, 18. April
Abfahrt: 7:45 Uhr Singen, Bushaltestelle Landesgartenschau
(Scheffelhalle), 8 Uhr Hegauhallen Hilzingen



Kirchennachrichten

Gebühr: 56 Euro
Anmeldung über das Bildungszentrum Singen: Tel. 07731
982590, Homepage: bildungszentrum-singen.de
E-Mail: info@bildungszentrum-singen.de

Rufen Sie uns an, für die Seelsorge sind wir - die Seelsorgen-
den der evangelischen und katholischen Kirche Hilzingen -
erreichbar:

Michael Weber, Pfarrer, Tel. 07731-64514
Michael Knaus, leitender Pfarrer,

knaus@katholisch-hegau.de

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.

Unsere Gottesdienste

Donnerstag, 19. Februar 2026
19:00 Uhr Hilzingen Komplet (Chorgestühl)
Freitag, 20. Februar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet
Sonntag, 22. Februar 2026 Kathedra Petri
09:00 Uhr Riedheim Eucharistiefeier (Pfr. Fischer), anschlie-
ßend Gemeindeversammlung
10:30 Uhr Hilzingen Wort-Gottes-Feier (Liturgieteam Hilzin-
gen
10:30 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer), Ge-
denken: August Britsch (Jahrtag)
Dienstag, 24. Februar 2026 Hl. Matthias Apostel, Fest
18:30 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier, Gedenken: Maria Graf
(Jahrtag)
Donnerstag, 26. Februar 2026
18:30 Uhr Riedheim Eucharistiefeier
19:00 Uhr Hilzingen Komplet (Chorgestühl)
Freitag, 27. Februar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet
Samstag, 28. Februar 2026
18:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier am Vorabend (Pater
Jose), Gedenken: Pfr. Julius Schmitt (1. Opfer), alle verstorbe-
nen Seelen

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Frühschicht in Duchtlingen
Wer seinen Tag einmal etwas anders beginnen möchte, ist
herzlich eingeladen zur sogenannten Frühschicht in der Fas-
tenzeit. Dazu treffen wir uns am Mittwoch, 4. März, um 6 Uhr
morgens in der Kirche in Duchtlingen zu einem meditativen
Morgenimpuls (Dauer circa eine halbe Stunde). Anschließend
gibt es ein gemeinsames Frühstück im Feuerwehrraum, dazu
braucht nichts mitgebracht zu werden.

Firmung 2026: Gemeinsamer Start in die Vorbereitung
In den letzten Wochen haben sich viele Jugendliche schon für
die Firmvorbereitung angemeldet. Wer sich noch nicht ange-
meldet hat, aber gerne in diesem Jahr noch gefirmt werden
möchte, kann sich weiterhin bei Sr. Marie-Salome (fir
mun@kath-singen.de) noch melden. Nach der Anmeldungs-
zeit wollen wir gemeinsam in die Vorbereitung starten. Dazu
gibt es zwei Startgottesdienste, zu denen Ihr Firmanden je
nach eurem Firmweg eingeladen seid:
Samstag, 7. März um 18:30 Uhr in Engen (Pfingstfreizeit, Som-
merfreizeit und Mit Herz & Hand)
Sonntag, 8. März um 18:30 Uhr in Volkertshausen (Assisi, Wo-
chenend-Aktion, Taizé, Pilgern, Believe-Active)
Hier die kleine Erinnerung an Euch Firmanden: Bringt doch
bitte euren Paten/eure Patin mit zu diesem Gottesdienst.
Wir freuen uns darauf, Euch kennenzulernen und mit Euch in
diese Vorbereitungszeit zu starten.

Einladung zur Gemeindeversammlung
St. Peter und Paul Hilzingen
Liebe Gemeindemitglieder,
herzlich laden wir Sie zur Gemeindeversammlung am 15. März
im Anschluss an die Eucharistiefeier (Beginn 10:30 Uhr) in der
St. Peter und Paul Kirche in Hilzingen
Um was geht es?
- Vorstellung des aktuellen Gemeindeteams
- Abstimmung über die Art der Bildung des Gemeindeteams
Zwei Alternativen stehen zur Wahl:
- Berufung durch den Pfarreirat
- Wahl in einer weiteren Gemeindeversammlung
- Zeit für neue Ideen und Vorschläge wie wir unser Gemeinde-
leben attraktiver und lebendiger gestalten können

Wir freuen uns über viele Besucher und Besucherinnen. Ein le-
bendiges Gemeindeleben kann nur weitergetragen werden,
wenn aus allen Generationen Menschen teilnehmen und sich
einbringen. Wir würden uns über Ihr Mitwirken freuen und die
Chance, dadurch unseren Glauben gemeinsam zu leben und zu
stärken.

Sonntag, 1. März 2026 2. Fastensonntag
09:00 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)
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Ruhige, ordentliche Mieterin 
sucht dringend 

1,5–2-Zi-Whg. in Engen
01 51/20 21 37 94

Büro/Praxis Räumlichkeit,  
ca. 103 m² in Welschingen, 
Friedrich-List-Str. 9 zu vermieten.
Barrierefreier Zugang im  
EG inkl. 2 Stellplätze.
Glasfaseranschluss vorhanden. 
Bei Interesse gerne melden per
E-Mail familiehancke@web.de 
oder Tel. 01 52/04 19 36 66

Zollbeamtenfamilie sucht Eigenheim
Beamtenfamilie m. 2 Kindern sucht ab
Sommer gepfl. RH/DHH/Whg. in
familienfreundl. Lage im Raum Engen,
Radolfzell, Singen. Wfl. ab ca. 110 m²,
gerne m. kl. Garten. Kauf bis ca. 550.000 €
o. langfr. Miete mögl.
0176 2110 3509
tillmerk@googlemail.com

Reinigungskraft
einmal wöchentlich in 

Hilzingen gesucht.
Telefon: 0 77 31/6 14 52  

3-Zimmer-Wohnung, 97 m2

zentral in Engen, 1. OG m. Aufzug,
barrieref., Küche k. übern. werden, 

Balk., Gäste-WC,
Keller, Waschr., 2 TG-Plätze,  

ab 01.04.2026 frei,
€ 1.200 + NK, bei Interesse:

Telefon: 0 77 31/4 18 46 

3-Zimmer-Wohnung  
ab 01.06.2026

Hilzingen-Ortsmitte,  
KM 800 € + NK 250 € 

zzgl. 3 MM Kaut., 72 m2 Wohnfl., 
inkl. Balkon, Küche u. Stellplatz, 

zzgl. Garage 50 €.
3zimmerhilzingen@web.de

Stellenmarkt

Die Gemeinde Gottmadingen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Hausmeister (m/w/d)

.......... ( gott
�

dingcn 

Sie sind mit zuständig für die Betreuung der gemeindeeigenen 
Gebäude und Liegenschaften. Für diese abwechslungsreiche Tätig­
keit verfügen Sie über eine handwerkliche Ausbildung wie z. B. 
idealerweise als Elektroniker*in mit Kenntnissen in der Energie­
und Gebäudetechnik oder eine vergleichbare Qualifikation. Wir 
bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung. 
Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt nach NöD.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden 
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus> 
Jobs Et Ausbildung). Für Fragen steht Ihnen 
im Bauamt Urban Gramlich unter 
Tel. 07731 908-125 gerne zur Verfügung. 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 
78244 Gottmadingen 

hau ptamt@gottmad i ngen.de 
www.gottmadingen.de 

 

 

 

 

Hausarzt- und Betriebsarztpraxis Dr. Fritz 
Breitestrasse 2 – 78234 Engen 

 07733 / 9442 – 0  – 10   www.hausarzt-engen.de  info@hausarzt-engen.de 

Wir brauchen Verstärkung!!! 
Für immer mehr Patienten wünschen wir uns 

eine MFA (w/m/d) 
auch Krankenschwester oder MTA im 

Quereinstieg 

Am liebsten Vollzeit – aber auch Teilzeit 
Wir sind ein nettes, gut funktionierendesTeam  
Wir bieten: 
  - Bezahlung nach Tarif 
  - Volles 13. Monatsgehalt 
  - Betriebliche Altersvorsorge 
  - 30 Tage Urlaub im Jahr 

Haushaltshilfe nach 
Hilzingen gesucht.

Flexible Arbeitszeiten und gute Bezahlung.
Handy: 01 72/726 09 79

Dringend gesucht!

Leitung (m/w/d)  

Schulkindergarten
Ab sofort oder nach 
Vereinbarung suchen wir eine 
engagierte Leitung für unseren 
Schulkindergarten mit Kindern 
mit besonderem Förderbedarf.

Profil:
Erzieher*in/Heilerziehungs-
pfleger*in/Heilpädagog*in, 
teamfähig, verantwortungs-
bewusst, Interesse an Waldorf-
pädagogik.

Wir bieten:
100 % Stelle nur während der 
Schulzeiten, alle Schulferien 
frei, Vergütung nach TV-L, 
JobRad, Altersvorsorge.
Arbeiten im schönen Hegau 
nahe Bodensee.

Bewerbung (PDF):
karriere@haus-am-muehlebach.de
Haus am Mühlebach,  
78259 Mühlhausen-Ehingen

Wir suchen: 

Restaurantservice mittags & abends  
m/w/d VZ/TZ

o  Übertarifliche Bezahlung plus 
Trinkgeld

o 50 EUR Tank-/Warengutschein

o Sonntag + Montag immer frei
o  25 Urlaubstage jährlich ansteigend
o Eigenverantwortliches Arbeiten

Bewerbungen und Fragen bitte an info@hotelrheingold.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.hotelrheingold.de, Hauptstr. 19–23, 78262 Gailingen

Werkstatt für ZURIGA Espressomaschinen (w/d/m)
Gottmadingen, 60-100%

Im Juli 2026 eröffnen wir einen neuen ZURIGA Service-
& Reparaturstandort in Süddeutschland. Jetzt suchen
wir Menschen mit technischem Gespür, Geduld und Lust
auf guten Kaffee. Kommst du an Bord?

Mehr erfahren unter zuriga.com/de/de/jobs

gesucht - 
gefunden

Hier können Sie erfolgreich 
Ihre Kleinanzeige aufgeben: 
info@info-kommunal.de 

Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

per mail oder Brief an 
Info Kommunal, Jahnstraße 40, 

78234 Engen

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN 

Ein Lachen
zu schenken ist unsere  
Passion, die Arbeit des  

Hegau-Jugendwerk  
zu unterstützen  

unsere Mission



78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Selbstbestimmt und                   
würdevoll zu Hause 
leben?

Wir unterstützen Sie gerne!
Ihr Malteser Pflegedienst
Rielasingen – Singen  (07731) 7982918
Malteser-bodensee.de
Pflege.Rielasingen@malteser.org

• Häusliche Pflege    
• Hauswirtschaft
• Betreuung
• Beratung
• Schulung     
• Verhinderungspflege
• Hausnotruf
• Menüservice
• Senioren-WG

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann
Kirchstr. 5, Gottmadingen  

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• �Malerarbeiten, Gipserarbeiten, 

Bodenlegearbeiten
• �Wohnungsauflösungen +  

Entrümpelungen
• �Gartenarbeiten
• �Bausanierung

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380 227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Daniela Paepke

Tel. 0 77 31 / 18 71 37 
www.daheim-betreut.net

Pflege und Betreuung 
Ab sofort betreuen wir auch wieder Kunden  

in Hilzingen und Riedheim!

DaheimBetreut

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Fastenzeit – meine Zeit
gesundes Fasten nach der Buchinger-Methode mit 

professioneller Begleitung, täglichen Motivationsseminaren, 
Entspannungsübungen und Komplettversorgung  

Kursstart mit Heilpraktikerin Susanne Mattke

• 21.02.2026 Hilzingen, 18.00 Uhr
• 28.02.2026 Rielasingen, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr
• 07.03.2026 Singen, 18.00 Uhr  
• 14.03.2026 Engen, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr

für mehr Informationen und Anmeldung: 0 77 36-9 24 24 24
www.hausderbalance.de · E-Mail: info@hausderbalance.de

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

DAS GEHEIMNIS  
DES GLÜCKS LIEGT 
NICHT IM BESITZ,  
SONDERN IM GEBEN.
WER ANDERE  
GLÜCKLICH MACHT, 
WIRD GLÜCKLICH ANDRÉ GIDE
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POLITISCHE ANZEIGE – Der Auftraggeber ist der FDP-Ortsverband Hilzingen. – Die kontrollierende Einrichtung ist Freie Demokratische 
Partei Kreisverband Konstanz. – Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Landtagswahl am 8. März 2026. – Weitere Informationen 
unter https://www.fdp.de/transparenz/Q7Q20 


